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Explosive Themen in Wort und Bild – von steute

Firma:

Name:

Abteilung:

Strasse:

PLZ/Ort:

Telefon:

Fax:

e-mail:

Bureau Suisse Romande
Case postale 53
2714 Les Genevez
Téléphone 032 484 98 67
Téléfax 032 484 98 44
e-mail info@carlgeisser.ch

■ Einfach anfordern
Hat diese kurze Inhaltsangabe Ihr Interesse geweckt? Dann faxen Sie uns
diesen Coupon und wir schicken Ihnen das Buch «Explosive Themen»

■■ Ja, senden Sie mir mein Exemplar kostenlos zu

F A X  M E S S A G E  0 4 4  8 0 6  6 5  0 1

CARL GEISSER AG
Industriestrasse 7, Postfach
CH-8117 Fällanden ZH
Telefon 044 806 65 00 Verkauf Deutsch
Téléphone 044 806 65 10 Vente en français
Telefax 044 806 65 01
e-mail info@carlgeisser.ch

Sind Sie bereit, sich mit explosiven Themen zu befassen? Mit der Schutzkleidung von
Eishockey-Spielern, mit erogenen Zonen und den Kraftstoffen der Zukunft, mit der
Geschichte des Schiesspulvers und mit der Frage, wann man zum ersten Mal die 
Ursachen einer Staubexplosion erkannt hat? Dann haben wir die richtige Lektüre für
Sie. Denn steute hat das Buch »Explosive Themen«, das 2002 erstmals aufgelegt
wurde, gründlich überarbeitet und möchten Ihnen das teilweise »staubtrockene« 
Thema Explosionsschutz auf unterhaltsame Weise näher bringen. 

Ein Exemplar liegt für Sie bereit, wenn Sie mögen. 

■ Gute Unterhaltung

Was erwartet Sie, wenn Sie das Buch aufschlagen? 

Zum einen ein – so hoffen wir – amüsanter Streifzug durch Themen, die im nahen
und entfernteren Sinne mit dem Explosionsschutz zu tun haben. Sie erfahren, dass
man noch 1887 nichts von den Gefahren einer Staubexplosion wusste und dass man
im 18. Jahrhundert Fahrzeuge mit der explosiven Kraft der Bärlapp-Pflanze antreiben
wollte.

■ Wissenswertes zum Ex-Schutz

Wir möchten Sie mit dem Buch aber nicht nur unterhalten, sondern auch informieren.
Wesentliche Grundlagen und Begriffe des Explosionsschutzes werden kurz und prä-
gnant erläutert. Anschauliche Grafiken erläutern die Zoneneinteilung, die Zündschutz-
arten und die Betriebsmittelkennzeichnungen.

■ Neue Regelungen

Das Buch geht auch kurz auf die neuen Regelungen zum Explosionsschutz ein, die
die Normungsgremien zurzeit erarbeiten. Diese Neuerungen stehen unter dem Vor-
zeichen, dass das Regelwerk, das bereits europaweit harmonisiert wurde, nun auch
weltweit vereinheitlicht werden soll. Das bringt weitreichende Änderungen mit sich,
mit denen sich der Konstrukteur frühzeitig beschäftigen sollte! 

// EXPLOSIVE THEMEN VON STEUTE

Kennzeichnung elektrischer Betriebsmittel 
Gasexplosionsgefährdete Bereiche

Ex-Kennzeichen Nach Richtlinie 94 / 9 / EG (ATEX) und international IEC

II 2G Ex de I

Zündschutzarten

Zünd- Symbol Kenn- Schutzprinzip Zone CENEL
schutzart zeichnung IEC

FM / U

Allgemeine – alle EN 60
Anforderungen alle IEC 60

alle FM 36

Druckfeste Ex d Übertragung einer Explosion 1 oder 2 EN 60
Kapselung Ex d nach außen ausgeschlossen 1 oder 2 IEC 60

AEx d – FM 36

Erhöhte Ex e Vermeidung von Funken und 1 oder 2 EN 60
Sicherheit Ex e Temperaturen 1 oder 2 IEC 60

AEx e Class I, Zone 1 FM 36

Eigen- Ex i Energiebegrenzung von 0, 1 oder 2 EN 60
sicherheit Ex i Funken und Temperaturen 0, 1 oder 2 IEC 60

(IS) Class I, Div. 1 FM 36

Überdruck- Ex p Ex-Atmosphäre wird von 1 oder 2 EN 60
kapselung Ex p der Zündquelle ferngehalten 1 oder 2 IEC 60

Class I, Div. 1/2 FM 36

Verguss- Ex m Ex-Atmosphäre wird von 1 oder 2 EN 60
kapselung Ex m der Zündquelle ferngehalten 1 oder 2 IEC 60

AEx m Class I, Zone 1 FM 36

Öl- Ex o Ex-Atmosphäre wird von 1 oder 2 EN 60
kapselung Ex o der Zündquelle ferngehalten 1 oder 2 IEC 60

AEx o Class I, Zone 1 FM 36

Sand- Ex q Übertragung einer Explosion 1 oder 2 EN 60
kapselung Ex q nach außen ausgeschlossen 1 oder 2 IEC 60

AEx q Class I, Zone 1 FM 36

Zündschutz- Ex n Verschiedene Schutz- 2 EN 60
art »n« Ex n prinzipien für Zone 2 2 IEC 60

AEx n Class I, Zone 2 FM 36

Optische Ex op Energieübertragung von 1 oder 2 EN 60
Strahlung Ex op optischer Strahlung  1 oder 2 IEC 60

begrenzen,vermeiden etc. -

Nicht zünd- (NI) Vermeidung von Funken und – –
gefährlich Temperaturen – –

Class I, Div. 1 FM 36

Explosions- (XP) Übertragung einer Explosion –
geschützt nach außen ausgeschlossen –

Class I, Div. 1 FM 36

Amtliche Prüfstelle

Benannte Land Kenn-
Stelle Nr.

TÜV NORD Deutschland 0032
CERT
GMBH &
CO. KG

INERIS Frankreich 0080

LCIE Frankreich 0081

PTB Deutschland 0102

EXAM Deutschland 0158

LOM Spanien 0163

KEMA Niederlande 0344

SP Schweden 0402

SIRA Groß- 0518
CERTIFI- britannien
CATION
SERVICE

FSA Deutschland 0588

BAM Deutschland 0589

IBExU Deutschland 0637

BASEEFA Groß- 1180
britannien

0158 L

Bedingungen in explosionsgefährdeten Bereichen

Brennbare Temporäres Ver- Einteilung der Explosions- Erforderliche Kenn-
Stoffe halten des brenn- gefährdeten Bereiche zeichnung des einsetz-

baren Stoffes baren Betriebsmittels 
im Ex Bereich nach CENELEC

CENELEC/ US NEC 505 US NEC 500 Geräte- Geräte-
IEC gruppe kategorie

Gase, Ständig, lang- Zone 0 Class I Class I II 1G
Dämpfe zeitig oder häufig Zone 0 Division 1

vorhanden

Treten gele- Zone 1 Class I II 2G oder 1G
gentlich auf Zone 1

Treten wahr- Zone 2 Class I Class I II 3G oder 2G
scheinlich nicht Zone 2 Division 2 oder 1G
auf, wenn doch, 
nur selten 
oder kurzzeitig

Methan – Bergbau – Bergbau I M1
– Bergbau – – I M2 oder M1

Klassen und Gruppen nach NEC 500: Typische Gase

Klasse I Bergbau

Acetylen /Gruppe A Methan

Wasserstoff /Gruppe B

Ethylen /Gruppe C

Propan /Gruppe D

Beispiele internationaler Kennzeichnungen

Nach IEC 
Ex de IIC T6

Nach NEC 505 (USA)
Class I, Zone 1, AEx de IIC T6 

Nach NEC 500 (USA)
XP, Class I, Division I, Groups A,B,C,D, T6

EG Baumusterprüfbescheinigung

BVS  04  ATEX  E126 Xe  IIC  T6

CENELEC Anwendung
IEC
FM / UL

EN 60079-0 Alle Anwendungen
IEC 60079-0
FM 3600/UL 60079-0

EN 60079-1 Schalt-, Befehls- u. Meldege-
IEC 60079-1 räte, Steuerungen,  Motoren,
FM 3615/UL 60079-1 Leistungselektronik

EN 60079-7 Abzweig- u. Verbindungs -
IEC 60079-7 kästen, Gehäuse, Motoren, 

e 1 FM 3600/UL 60079-7 Leuchten, Klemmen

EN 60079-11 Mess-, Steuer- u. Regel-
IEC 60079-11 technik, Sensoren, Aktoren, 

1 FM 3610/UL 60079-11 Instrumentierung

EN 60079-2 Schalt- u. Steuerschränke,
IEC 60079-2 Motoren, Mess- und Analyse-

1/2 FM 3620/UL 60079-2 geräte, Rechner

EN 60079-18 Spulen von Relais u. Mo-
IEC 60079-18 toren, Elektronik, Magnet-

e 1 FM 3600/UL 60079-18 ventile, Anschlusssysteme

EN 60079-6 Transformatoren, Relais,
IEC 60079-6 Anlaufsteuerungen, Schalt-

e 1 FM 3600/UL 60079-6 geräte

EN 60079-5 Transformatoren, Relais,
IEC 60079-5 Kondensatoren

e 1 FM 3600/UL 60079-5

EN 60079-15 Nur Anwendungen Zone 2
IEC 60079-15

e 2 FM 3600/UL 60079-15

EN 60079-28 Optoelektronische Geräte, 
IEC 60079-28 z.B. mit Lichtwellenleiter

–
–

1 FM 3611/UL 1604

1 FM 3615/UL 1203

Zusatzbedingungen

Bedingungen Kennzeichnung

Betriebsmittel  -
einsetzbar ohne
Einschränkung

Besondere x
Einsatzbedingungen
beachten

Ex-Bauteil mit Teil- u
bescheinigung, allein
nicht einsatzfähig; 
CE-Konformität wird 
mit dem Einbau in ein 
komplettes Betriebs-
mittel bescheinigt

Temperaturklassen und höchstzulässige Oberflächentemperatur der Betriebsmittel nach CELENEC/IEC/NEC 505 und NEC 500

450 °C
T1

300 °C
T2

280 °C

260 °C

230 °C
215 °C
200 °C

T3
180 °C

160 °C

135 °C
120 °C T4

100 °C
T5

85 °C
T6

0 °C

CELENEC/
IEC/NEC 505 T1 T2 T3 T4 T5 T6

NEC 500 T1 T2D T2C T2B T2A T2 T3C   T3B  T3A T3                      T4A T4                      T5              T6

Aufteilung nach CENELEC/IEC/NEC 505, Explosionsuntergruppe Gase und Dämpfe 

T1 T2 T3 T4 T5 T6

I Methan – – – – –

II A Ammoniak Ethylalkohol Benzine allg. Acetaldehyd – –
Methan Cyclohexan Düsenkraftstoff
Ethan n-Buthan Heizöle
Propan n-Hexan

II B Stadtgas Ethylen Ethylenglykol Ethylether – –
Acrylnitril Ethylenoxid Schwefel-

wasserstoff

II C Wasserstoff Ethin – – – Kohlen-
(Acetylen) disulfid
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